
1

Baobab Children Foundation
Ghana | Westafrika

Socially and physically challenged - hand in hand
NEWSLETTER   D E Z E M B E R 2022

Liebe Patinnen und Paten,

liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

liebe Freundinnen und Freunde von Baobab,

Das Jahr 2022 geht zu Ende und als allererstes möchte ich mich ganz herzlich bedanken bei allen, die es 
weiterhin möglich machen, Baobab zu unterstützen und unseren Kindern eine Perspektive zu geben.

Da sind die Patinnen und Paten, private Spenderinnen und Spender, Firmen wie Formesse, Koenig 
& Bauer und Warema, die Zukunftsstiftung in Bochum, die africa action, die uns als Mitglied auf-
genommen hat, Schulen wie die Kirchnerschule in Frankfurt, die Mädchenrealschule in Hanau, die 
Rathenauschulen in Schweinfurt, das Montessori Schulhaus in Freiburg und viele mehr, die dazu 
beigetragen haben, dass dieses Jahr für Baobab einigermaßen normal verlaufen konnte. 

Ganz ganz herzlichen Dank an alle, die irgendwie dazu beigetragen haben.
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Mit all den schlechten Nachrichten aus aller Welt ist es sehr wichtig die ärmeren Länder nicht zu vergessen. 
Und das bekommen wir immer wieder durch Ihre/Eure Unterstützung zu spüren.
Für alle war es kein einfaches Jahr und wir sind unendlich dankbar, dass wir trotzdem die Unterstützung 
bekommen, die wir brauchen. Auch wenn es in diesem Jahr durch immense Preissteigerungen in Ghana, 
inzwischen teilweise bis zu 150 %, Monate gab, in denen wir den Unterricht reduzieren mussten auf das 
Nötigste, weil es nicht genug Geld für Materialien in den Werkstätten gab. Wir haben dadurch einige Schü-
lerinnen verloren, trotzdem sind wir guten Mutes und schauen wie immer positiv in die Zukunft.    

„Gott wird es schon regeln“ sagen die Ghanaer*innen.

Unser Plan im neuen Jahr ist folgendermaßen:

1. Zu Beginn des kommenden Jahres werden wir keine neuen Schüler*innen aufnehmen, wenn über-
haupt dann nur Notfälle, da wir mit einer reduzierten Schüler*innenzahl weniger Kosten haben: we-
niger Materialien, weniger Essenskosten, weniger medizinische Kosten. Dann müssen wir schauen, 
dass wir mehr produzieren. Gespräche darüber haben schon mit den Meister*innen stattgefunden.  

2. Die Meister*innen haben Forderungen  nach einer Lohnerhöhung gestellt, aber ich kann keine Lohner-
höhung geben, wenn nicht genug Geld da ist, so gerne ich es für sie und ihre Familien tun würde. Wir 
haben sie also angeregt mehr zu produzieren und wenn sie eigene Aufträge bringen, werden sie auch 
beteiligt am Gewinn.  

3. Die Schüler*innen werden mehr in die ADEPA Farm eingebunden, damit wir dort weniger Lohn-
kosten haben. Das darf aber nicht auf Kosten des Unterrichts sein. Unsere Schüler*innen machen 
ja nach Abschluss der Schule einen 6 monatigen Service. Der soll jetzt verstärkt auf der Farm statt-
finden mit der Aussicht auf einen Job auf der Farm. Michael, unser Farmmanager, möchte mehr 
ehemalige Schüler*innen der Baobab Schule einstellen, da sie seiner Meinung nach das Kon-
zept des Bioanbaus und das Konzept von Baobab besser verstehen als Mitarbeiter*innen von au-
ßerhalb. Sie lernen es ja 4 Jahre lang und sind scheinbar tatsächlich die besseren Farmer*innen.  
Eine gute Nachricht!

So sehr wir uns mit viel Elan in dieses Farmpro-
jekt gestürzt haben, so schwierig ist es leider, Un-
terstützung dafür zu bekommen. Ich glaube nach 
wie vor, dass es in der heutigen Zeit extrem wichtig 
ist, einerseits einen Regenwald vor Abholzung zu 
schützen und andererseits für Nahrungssicherheit 
zu sorgen.

Um aber die Farm so aufzubauen, dass sie effek-
tiv sein kann und nicht nur Nahrung, sondern auch 
Einkommen schafft, brauchen wir in den ersten 
Jahren Unterstützung. 

„Was heute nicht gemacht werden kann, weil 
das Geld fehlt, hat bittere Folgen für morgen“, 
das mussten wir leider in den letzten Monaten 
auf der Farm erleben.

Baobab Adepa organic farms
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Wir haben uns deshalb eine Kampagne überlegt, wie die Farm zunächst einmal nachhaltig unterstützt 
werden könnte.

Werde Farm Pat*in
Die weltweite Inflation, der absteigende Ghana Cedi Kurs und immer wei-
ter steigende Lebensmittelpreise stellen nicht nur für die Bevölkerung, son-
dern auch für uns als Organisation eine große Herausforderung dar. 
Mit der Bewirtschaftung unserer Farm können wir uns von den Markpreisen unabhängig ma-
chen und den Schüler*innen auch weiterhin gesunde, abwechslungsreiche und ausgewogene 
Mahlzeiten anbieten.

Schon 10 Euro im Monat helfen, um unser Gemüse anzubauen

Auf unserer ökologischen Farm bauen wir verschiedenes Gemüse an: Kohl,  
Karotten, Bohnen, Süßkartoffeln, Cassava, Mais, Gurken, Paprika, Zwiebeln, 
Frühlingszwiebeln, Auberginen, African Spinach, Garden Eggs, Ingwer, Chilli, 
Kurkuma, Ananas........
Farmarbeit bedeutet hier Handarbeit: das Land wird mithilfe von Hacken, Schaufeln und Mache-
ten bestellt, auf Düngemittel, Insektenschutzmittel und ähnliches verzichten wir.

Werde für 1 Jahr mit 10 € im Monat

Farm Pat*in für 2 Beete - 30m lang und 3m breit 
Dieses Geld deckt alle Kosten für die Bewirtschaftung dieser Beete ab, die 
Pflege, Aussaat, Bewässerung und Ernte sowie die Bezahlung der angestellten Farmer*innen. 
Wir pflanzen durchgehend das ganze Jahr über. Je nach Reifezeit der Pflanzen ernten wir 
1- 6 x im Jahr.
Hilf uns, unsere Schule durchgehend mit Gemüse und Grundnahrungsmittel von 
der Farm zu versorgen und durch den Verkauf an das Baobab Haus und andere Kund*innen 
Geld für die Schule zu akquirieren.

https://www.baobab-children-foundation.de/de/spenderkonto/patenschaften/

https://www.baobab-children-foundation.de/de/spenderkonto/patenschaften/
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Emmanuel best student‘s fashion designer 
winner at the SRC Student‘s award

Emmanuel auf der Modenschau. 
Thema Maskerade

Eine Erfolgsgeschichte

Emmanuel Frimpong hat nach 11 Jahren Unterstützung durch Baobab sein Examen in Fashion Design 
an der technischen Universität mit Auszeichnung bestanden. In allen Fächern bekam er die höchste 
Punktzahl! Er wird jetzt seinen National Service bei Baobab absolvieren und 3 weitere Jahre für Baobab 
arbeiten. Während seines National Service wird er an Wochenenden seinen Bachelor machen.

Einen ganz herzlichen Dank an Brian Bromka, seinen amerikanischer Paten, der ihn all die Jahre 
hindurch gesponsert hat.

Emmanuel kam 2011 aus der Elfenbeinküste zu Baobab nur mit einer halben Primary Schulausbildung. 
Er sprach Fante, da seine Familie aus unserem Dorf kam, ein bisschen Französisch aber kein Wort 
Englisch. Er absolvierte trotzdem nach nur 4 Jahren die Foundation Prüfung, unsere höchste Prüfung in 
Englisch, danach wechselte er für 3 Jahre nach Biriwa an die staatliche NVTI Berufsschule, um 3 weitere 
Prüfungen zu absolvieren, und konnte danach sein Studium in Fashion Design an der Technische Univer-
sität beginnen. 2021 wurde er dort als bester Fashion Designer ausgezeichnet.

Herzlichen Glückwunsch lieber Emmanuel. Mach weiter so, du wirst es noch weit bringen. 
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Emmanuel wird als neuer Mitarbeiter vorgestellt 
und erzählt seinen Werdegang

Elternversammlung und Graduation

PTA (Parents-Teacher-Assembly) am 1.12. 
mit Graduation von 14 Schüler*innen

Michael bekommt seine Nähmaschine von Mr 
Wilson

Übergabe des Zeugnisses an Luis

Gesamtphoto von allen GraduantenNoch ein paar beratende Worte von Kollegen

Bei der Graduation hat mir Louis ganz besonders gefallen. Er war ein sehr schwieriger Schüler, der immer 
mal wieder rausgefallen ist, und immer kleine Störaktionen im Kopf hatte, alles mit einem charmanten Lä-
cheln und zum großen Vergnügen der anderen Schüler*innen. Obwohl er ein ausgezeichneter Schreiner 
ist, durfte er seinen Service nicht bei uns machen, weil wir um die Mädchen fürchten mussten. 
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So machte er für 6 Monate ein Praktikum in einer Baufirma in Accra. Nun haben sie ihn übernommen, 
er hat einen Platz zum Schlafen und wird nicht schlecht bezahlt. Auch das Schweißen hat er dort dazu 
gelernt. Es ist sicher kein Zuckerschlecken, aber er wirkte sehr glücklich.

Auch die Schneider machten einen sehr guten Eindruck. Auch sie sahen sehr zufrieden aus in ihrer schi-
cken selbstgeschneiderten Kleidung. 

Girls strikers

Girls Empowerment Program

Wir haben begonnen speziell an einem Mädchen Empowerment Programm zu arbeiten.
Im Januar fangen wir damit an, interessierte Mädchen jeden Monat für eine Woche in einen 
männerdominierten Workshop zu schicken. Das haben wir auch den Eltern auf dem PTA Mee-
ting mitgeteilt und es kam viel Zustimmung von deren Seite.

Ein Teil davon ist auch die Gründung eines Mädchen Fußball Teams. Nachdem wir zu einem 
Fußballspiel der auf nationaler Ebene spielenden Lady Strikers aus Cape Coast eingeladen 
wurden und dort mit 9 Mädchen hinfuhren, war das Feuer entfacht. Nun hat sich seitdem ein 
Mädchen Team gebildet und es wurde auch schon eine Trainerin gefunden.

Team mit Trainerin in der Mitte

Wer möchte die Trainerin finanzieren? 
Das wären 50 € im Monat.

Vielleicht ein Mädchen Fußball Verein?
Wir suchen: Fußballkleidung für Mädchen, Schuhe (ab Größe 38), 

Schoner, Fußbälle etc.

Die Mädchen würden sich sehr freuen über alles was wir bekommen könnten.
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Spendenaufruf für die Farm

Die Farm benötigt gerade dringend ein paar kleinere Handwerkzeuge, um die Arbeit effektiver zu 
gestalten.

2 Schneidegeräte Die werden mit Benzin betrieben, um 
den Bauch gebunden, und sind dazu da, 
das Unkraut zu schneiden, vor allem zwi-
schen den Moringabäumen und den neu 
gepflanzten Bäumen für den Regenwald.   

pro Stück 60 €

1 Handpflug Die Farm ist zu groß um alles per Hand mit 
der Hacke zu erledigen

800 €

Wasserdamm-
Erweiterung

In der Regenzeit läuft das Wasser über 
und versickert. Es soll aufgefangen wer-
den, da der Damm auch für das Fishfar-
ming genutzt werden kann.

3.230 €

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Neues Jahr

  
wünschen Edith, 
die Schüler-innen 

und das ganze Baobab Team
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SPENDENKONTEN

Die Zukunftsstiftung verdoppelt aufgrund der schwierigen finanziellen Situation in Ghana 
zusätzlich zu den 10.000 €, die schon ausgeschöpft wurden, noch einmal bis Weihnachten 
5.000 € aus Sammelspenden.

Ganz herzlichen Dank an Frau Dr. Massmann und ihr Team.
Wichtig: Es muss an die Zukunftsstiftung weitergegeben werden, aus welcher Sammlung 
die Spende zustande gekommen ist. Beate.Oladeji@gls-treuhand.de

Zukunftsstiftung Entwicklung
DE05 4306 0967 0012 3300 10
BIC: GENODEM1GLS
Kennwort: Baobab Sammelspende
Adresse für Spendenbescheinigungen nicht vergessen!

africa action/Deutschland e.V. 
Pax-Bank eG Köln
IBAN DE03 3706 0193 0000 9988 77
GENODED1PAX
Kennwort: GH 75 BAOBAB (sehr wichtig!)

Herzlichen Dank an alle Spender und Spenderinnen, Paten und Patinnen.
WIR HELFEN-DANK IHRER/EURER SPENDE 

Wer bei Facebook ist, kann auch dort immer wieder Neues von Baobab erfahren:
http://www.facebook.com/BaobabChildren          http://www.facebook.com/baobabhouse 

WhatsApp +49 160 1720 236 | ghana@baobab-children.de

mailto:Beate.Oladeji%40gls-treuhand.de?subject=
http://www.facebook.com/BaobabChildren
http://www.facebook.com/baobabhouse
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KONTAKTE

PATENSCHAFTEN 

Monika Lockemann
patenschaften@baobab-children.de
Tel 0711–728 5638 

VERANSTALTUNGEN, FREIWILLIGE, ALLGEMEINES
Edith de Vos, Gründerin von Baobab Children Foundation 
WhatsApp +49 160 1720 236
ghana@baobab-children.de
Heiner Kirsch
heinrich.kirsch@t-online.de

FINANZEN & SPENDENBESCHEINIGUNGEN 
info@africa-action.de
Tel +49 2271 767 540

Postadresse
africa action/Deutschland e. V.
Südweststraße 8
50126 Bergheim

KUNSTAUSSTELLUNGEN
Monika Lockemann
fundraising@baobab-children.de
Tel 0711–728 5638

FUNDRAISING
Monika Lockemann   fundraising@baobab-children.de
Walther Mann  capitano2612@gmail.com
Anna Esche    anna.esche@fairconcept.de
Felizitas Greis     feli.greis@googlemail.com
Joseph Reichel für die „old volunteers“    reichel.jo@googlemail.com

Alle Rechte vorbehalten. Copyright ©2008 Edith de Vos
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